
Einwohnerantrag

BI-KKK übergibt
Unterschriften

an Bürgermeister
Lünen. (tja) Die Bürgerinitia­
tive BI - Kontra Kohle Kraft­
werk (BI-KKK) wird einen
"Einwohnerantrag gemäß §
2S der Gemeindeordnung
NRW" stellen. Das kündigte
der stellvertetende Vorsitzen­
de Peter Nichau am Wochen­
ende an. Gemäß Gemeinde­
ordnung seien für die An­
tragsstellung 4 000 Unter­
schriften von Lüner Bürgern
(Mindestalter 14 Jahre) erfor­
derlich. "Bisher liegen bereits
S 000 Unterschriften vor",
teilte Nichau mit. Bereits am
heutigen Dienstag sollen die
Unterschriften an den Bürger­
meister übergeben werden.

In ihrem Antrag beantra­
gen die Unterzeichner, dass
der Rat darüber beraten und
entscheiden soll, "mit wel­
chen Mitteln kommunaler
Handlungsmöglichkeiten
(z.B.Nichtverkaufkommuna­
ler Grundstücke, Klageverfah­
ren vor den Verwaltungsge­
richten, Einflussnahme auf
Unternehmen mit Beteili­
gung der Stadt Lünen, Auf­
stellung/ Änderungen von
Bauleitplänen usw. ) der Bau
eines von der Trianel-Gruppe
geplanten Kohlekraftwerks
am Lüner Stummhafen ver­
hindert werden kann." Darü~
ber hinaus wird hiervon un­
abhängig beantragt, dass der
Rat über mehrere Beratungs­
gegenstände beraten und ent­
schieden - unter anderem
über eine freiwillige Selbstver­
pflichtung der Stadt, auf eine
Reduzierung des C02-Aussto­
ßes hinzuwirken und die An­
siedlungen weiterer Kohle­
kraftwerke und Verbren­
nungsanlagen in Lünen "mit
allen der Kommune zur Ver­
fügung der stehenden Mittel
zu verhindern".

Vertreten werden die Un­
terzeichnenden durch Man­
fred Scholz, Thomas Matthee
und Eckhard Kneisel.


